
vernissaqerede zur AussreLlunq äm 30.10.1996
in Thealer an Kirchblatz in Schaan

Sebr qeehrLe Damen und Herren

Ärs ich diese Rede schrteb, sass ich auf üasescha
.n de. Sonne und qenoss die Aussicbt auf das Tal
und die umliesenden Be.qe. (Jber den Falk.rsmdssrw
m.'  r .  " i '  - lLqzcuq m r d-m <oadpnss r- i rFn cinFn

'  
j -s iqFr r ' '  s  

'a 
qFn oldrcl  |  t r . t ,  * ' -  , rn - in-offnuq in dar Ätnosphä.e zu närkiereb. Dieses

simpLe, f .e iL icb s isant isch srosse, zeichen hat
den Bcra /o l  Al l l -qsprs^lFrnlnq
herausqehob€n u.d ibn qanz neue tsedeutuns qcseb€n.

Durch die rlarkierüq, mrde hir däs sanze darüber-
'^qFndF In ' re s 

'n 
srFl l le r"  vo' ,

dort oben auf dem cipfel zu stehen üd duch
de. Atnosphä.e

und die Geheimnisse der s.böpfu.q
und Berq s ind zm Auslöser

einer vi.lschichtiqen l,hantasie gerorden

In neinen Arbeiten pässiert i.senduie etsas
Ahnl iches: Das zeicheh, eine Zeichnuns oder ein
Genälde, t r i f fL niL einem Be.q,  a ls Uorrbeq. i f f_
zu einen Bi l i t  zeicheh bezeichnet
nicht- das tJort. das wort beschreibt .i.hL däs

qeben sie den Bl ick f re i  i .
e ine lJel t  jensei ts dcr blossen Äbbi ldunq oder

Die Schichten dieser l re l t  f r€ izule
ich de. iJäh.nehmunq des Betrachrers.

übe.tassen.

Ich habe bcschLossen, s ie heut€ ni t  den B€qr i f f
uld d€m Ausdruck der VIBLSCHICIITIGKEIT zu ko.-
I.ontieren. lahrheit und t,ah.nehmunq sind i@e.
relat iv.  

^uf  
de.  Bühne mi jchte ich in der Forqe

eine ceschichte auf drei Ebenen e.zählen Jede
Ebanp ;-dc s.h ,  hr ,  lJnr fu '  s .Lr  qo nL'  . in
Fräqmenr sein. f4il iler Ausstelluns serze ich
eine vierte Ebene, no.h ein lrrsmcnt hinzu. Doch
auch ä11 diese Ebenen zusamen, aerden letztlich
nr ein Fraqnent sein, ein kleiner Ausschnitt
aus dem Lebe., Er leben einiqer venieer .'lenschen,



betrachtet und riederqeseben durch neine l,Jahr-
nehnunq u.d dlelenlqe melne! r,lltarbett6lin.on
und ltilarbeite. bei dieseh Projekt. Bei alle.
ReIatiwiCät und Unzulänslichkeit, das Ganze
vollunfänslich zü e.fassen, nuss der ltensch doch
slellunq beziehen, nuss stch ausd lcken, nittetl-
ba nache. u.d seine {,lahrnetlnDbs den lrahrnghmnqen
der Mitre.scben qeqenoberstellen. t,teine Bilder
verstahe ich als solche zelchen, als naterial-
isiennq Dd sichtbarnachüs sedanklicher und
enotionaler Frozesse, lch nöcbte mitteilen üd
qeqennberstell€. ud micb än iler AuseinändersetzDq
nit zeichen ürt uort erfreue..

vo. ziemlicb qe.au eins Jahr hale ich in Genua
einen Containerfra.hter naens rrs (ASSOS bestie-
sen. l{s steht dabei fi.l. lrotoNchiff. Nach 6tuas
meb! als dlei Jahren Unterbruch traf ich so
rteder nit Käpt'n llarek Ntoinskt zusa're..
Nieinsli isr Pole, 53 Jahre a]t und fäbrr 2u-
same. nit seine. ebenfalls polnischen Crd fllr
einsn qriechischen Reeder ilbe. dte üeere. Iiit
Kärt 'n Nieinski  hat te lch berei ts 1991 u.d 1992
den Nordatlaotik an Bo.d eines andefsn lracht
sctiiffes übe.que.t- Aus den danaliqen Brlebnissen
und den seither fortbestehenden Xontakt nit
hJ! l 'n Nir inst i ,  rsL die dee FnlsLänden, eine
Art Po.trait ltber ihn zu versuchen. De. Hochsee-
kapitän und die Landlatte aE ilem alptnen Hochqe
birde. unsere Reise fohlte ln 2 Monatgn aus den
üittelnee. hinaus ilber den Sitdatlanbik bis zu.
ostkuste sudderikas und rieder zulllck.

lras von frelner bzH. unsere! seite daraus entstan-
den ist, uerden ste heute hier erleben- Der
(äpt'n selbst kann heute leider nichE pels6nlich
hter an{esend s6tb. Er rudkert zür Zeit nit den
schuesterschiff der Kassos, nit il€r r'ts KALYI'INoS
der sndahe.l*abis.heb xuste e.tla.q üd Fird
€-sr im Jdntud, näch At l ldur eines A-nondt icen
Dienstes, rieder Landurlaub häbeh. Das ist
ausserordentlich bedauerlich, aber bt.bt zu

Icb nö.hte ihn ud seiner crex von hier aus vtel
clu.k üd eine ruhiqe See, reibuqslose Haten-
ma.över u.d nöslichst wenige Hafenpt.äten firnschen!

Die Bilder hier an <ten gänd€. stnd Arbetten, die
in Zusmenhans nie de. Realisi€ruq dieses
P.ojektes im ve.läüfe des verqä.qe.en Jahres



eanz hgrzltoh nöchte tch an ttieser Srelle allen
ilanken, die tlsendwie d dtesem Projekt nüq€d-
beitet haben, altd voran der Tänzertn ud
choreosraphin al* Tazszenan Tdra lcuf'lä@ üd
d@ beiilen ltuslken Aletdd€. lrSatt ed RatDh
Zurnüh 16, soui€ Broo Xöprti üd d6r rectnischon
C.eu das Ta(, elD herzllctrer DäDt< auch an die
Sponso.en. vor alld dor Givalda Sttfrus Vaduz.
ille alen töFna.teil atd plodüktionskost€n rts

Icb hoffe sie vdzelhen nir, oom ioh mich jerzr
nr krz bier ut* Ihnen aufhalte. itä ich af
der Blrhbe n@h zu th hab6. Calz hrzlich mdctite
ich st€ abe. atazu einlaalen, nach rlrt6 der Vor-
fill|ros noch eine teils hle. zu bl€ibeD. elD
Gesp.äch n fil}Een, 61n GIas tJein zu tit.k€n und

it16se U.auffi[lms etn Fntg
zu zelebrtarsn.

Uy'ß-t€Nl/eß-rl./T

i;z 1',ere <a't,

lter "vtt'3e*J'
;,i- n' ",./ ,La,'.


